
Wahlprüfsteine für die Landtagswahl 2026 
in Rheinland-Pfalz  
 

Für Hebammen: Sichere Perspektiven schaffen 

1. Wie wollen Sie die Arbeitsbedingungen für Hebammen in Rheinland-Pfalz verbessern – 
insbesondere in der klinischen Geburtshilfe? 

2. Planen Sie Maßnahmen zur Förderung der Niederlassung freiberuflicher Hebammen, 
insbesondere im ländlichen Raum? Wenn ja, wie sehen diese Maßnahmen konkret aus? 

3. Wie unterstützen Sie die akademische Weiterentwicklung des Berufs, z.B. durch den 
Ausbau von Masterstudiengängen und die Schaffung entsprechender Stellen? 

 

Für Familien: Flächendeckende Gesundheitsversorgung gewährleisten 

1. Wie stellen Sie sicher, dass geburtshilfliche Einrichtungen für alle Familien in Rheinland-
Pfalz innerhalb von 30 Minuten erreichbar bleiben – auch an Wochenenden und in 
Notfällen? 

2. Welche Strategien verfolgen Sie, um die Schließung weiterer Kreißsäle zu verhindern und 
bestehende Beleghebammenteams zu erhalten? 

3. Inwiefern fördern Sie hebammengeleitete Einrichtungen (z.B. Geburtshäuser) und 
Präventionsangebote (z.B. stillfreundliche Kommune) in Ihrem gesundheitspolitischen 
Konzept? 

 

Für eine zukunftsfähige Versorgungsplanung: Verlässliche Strukturen etablieren 

1. Setzen Sie sich für die Einführung von Amtshebammen zur systematischen 
Datenerhebung und Versorgungsplanung ein? Wenn ja, wie?  

2. Welche innovativen Modelle zur Hebammenversorgung (z.B. Hebammen im 
Rettungsdienst, Hebammenzentralen) wollen Sie fördern und ausbauen?  

3. Wie binden Sie die Hebammenversorgung in die allgemeine Gesundheitsplanung ein – 
etwa bei Gesundheitsregionen oder Primärversorgungskonzepten? 
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